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Allgemeines

Veranstaltungen 2025

April

Datum Uhrzeit Veranstaltung/
Veranstaltungsort

Veranstalter Ansprechpartner

04.04.2025
Berichtigung

10:00 Uhr Schmücken des Osterbrunnens 
auf dem Marktplatz Erlabrunn

Kita „Schwalbennest“ 
Erlabrunn

Frau Heyne
03773 58191

05.04.2025 15:00 Uhr Einweihung des Osterbrunnes 
auf dem Pyramidenareal Rittersgrün

Chronistenstammtisch 
Rittersgrün e. V.

Frau Giera
0152 52655132

12.04.2025 9:00 Uhr Frühjahrsputz an dem Sächsischen 
Schmalspurbahnmuseum Rittersgrün

Ortschaftsrat Rittersgrün Herr Welter
0172 7923449

12.04.2025 9:00 Uhr Dorfputz in Breitenbrunn
Treffpunkt: An der Feuerwehr Breitenbrunn

Gemeinde Breitenbrunn SG Kultur
037756 17448

12.04.2025 9:30 Uhr Dorfputz in Antonshöhe Treffpunkt: 
An der Feuerwehr Antonshöhe

Feuerwehrverein 
Antonshöhe e.V.

Herr Etzold
0173 6583496

12.04.2025 9:30 Uhr Dorfputz in Antonsthal
Treffpunkt: In der Ortsmitte Antonsthal

Feuerwehrverein 
Antonshöhe e.V.

Herr Krumpfert
0170 3812207

18.04.2025 15:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu in der St.-Christophorus-Kirche 
Breitenbrunn

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Kantor Herr Pilz
037756 1405

19.04. – 
20.04.2025

10:00 Uhr Osterfahrten mit der Rittersgrüner Feldbahn 
am Sächsischen Schmalspurbahnmuseum 
Rittersgrün

Sächsische 
Schmalspurbahnmuseum 
Rittersgrün e. V.

Herr Kramer
037757 7440

20.04.2025 10:00 Uhr Familien-Festgottesdienst am Ostersonntag 
mit dem Kindergarten Breitenbrunn in der
St.-Christophorus-Kirche Breitenbrunn

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Pfarrer Herr Vögler
037756 1405

26.04.2025 11:00 Uhr Gedenkveranstaltung anlässlich des 
Todesmarsch von KZ-Häftlingen 
am Denkmal Halbemeiler Weg

Chronistenstammtisch 
Rittersgrün e. V.

Herr Welter
0172 7923449

30.04.2025 14:00 Uhr Seniorenhutzn Erlabrunn in der Alten Schule, 
Schulstraße 9, 08359 Erlabrunn

Sozialdienst DRWS/
Nachbarschaftshelfer-
kontaktstelle

Frau Theilemann/ 
Frau Wiedemann
0170 36037487/ 
0170 2147484

30.04.2025 16:00 Uhr Höhenfeuer in Erlabrunn FFW Erlabrunn Herr Richter
0162 3151344

30.04.2025 17:00 Uhr Walpurgisnacht am Gerätehaus Antonshöhe Feuerwehrverein 
Antonshöhe e.V.

Herr Etzold
0173 6583496

30.04.2025 18:30 Uhr Höhenfeuer in Tellerhäuser, 
Oberwiesenthaler Str., Nähe FFW Depot

Familie Kohse & 
FFW Tellerhäuser

Herr Kaufmann
037348 23324

30.04.2025 18:30 Uhr Fackelumzug zum Höhenfeuer
Treffpunkt: Hauptstraße 120, 
08359 Breitenbrunn, 
Rathaus der Gemeinde Breitenbrunn

Feuerwehrverein 
Breitenbrunn e.V.

Herr Gräßer
0176 24717248

30.04.2025 19:00 Uhr Höhenfeuer auf dem Parkplatz 
am Abenteuerspielplatz Breitenbrunn

Feuerwehrverein 
Breitenbrunn e.V.

Herr Gräßer
0176 24717248

Termine laut Angaben der Veranstalter

-Änderungen vorbehalten-
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Gemeinde bietet modernste  
Glasfasertechnologie in Zusammenarbeit  

mit envia TEL
In unserer Kommune baut die envia TEL GmbH Glasfaserinf-
rastruktur aus. Die Erschließung mit moderner Glasfasertech-
nologie erfolgt im Rahmen eines Förderprojektes des Erzge-
birgskreis. Die Initiative ermöglicht, dass unsere Gemeinde 
auch in Zukunft bestens vernetzt bleibt und von einer leis-
tungsstarken Internetverbindung profitiert.
Bei Glasfaserkabeln handelt es sich um sogenannte Lichtwel-
lenleiter, die mit Hilfe von Lichtsignalen Daten übertragen. 
Das sorgt für extrem hohe Übertragungsgeschwindigkeit von 
bis zu ein Gigabit pro Sekunde im Vergleich zum herkömmli-
chen Kupferkabel. Ein weiterer Vorteil ist, dass immer die volle 
Bandbreite anliegt, ganz gleich wie weit entfernt die Verteil-
technik steht.
Die Verbindung ist sehr stabil, da Glasfaserkabel kaum anfällig 
für Störungen durch elektrische und magnetische Felder sind. 
Zudem bietet sie geringe Latenzzeiten – also wenig Verzöge-
rung, was ideal für Anwendungen wie Online-Gaming und 
Video-Streaming ist, die schnelle Reaktionszeiten erfordern.
Die Technologie ist zukunftssicher, langlebig und wartungs-
arm, was sie zu einer nachhaltigen Investition macht.
Wer sich für einen Glasfaseranschluss entscheidet, sollte vorab 
die Verfügbarkeit an seiner Adresse prüfen. Der Anschluss er-
folgt nach einem Vor-Ort-Termin in der Regel unterirdisch und 
verursacht meist keine großen Erdarbeiten. Die Kosten sind 
auf Grund des Förderverfahrens überschaubar.

Das Förderverfahren im Erzgebirge läuft nach aktuellem Stand 
noch bis 31. Dezember 2025.

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Unter-
nehmens unter www.enviatel.de/erzgebirge oder direkt in der  
Servicefiliale von envia TEL:
Servicefiliale Schwarzenberg
Straße der Einheit 42
08340 Schwarzenberg/Erzgebirge
E-Mail: erzgebirge@enviaTEL.net
Telefon: 03774 1396156

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Einladung zum Informationsabend:  
Der ambulante Hospizverein Erlabrunn e.V.  

stellt sich vor
Der ambulante Hospizverein Erlabrunn e.V. lädt alle Interes-
sierten sowie beruflich Pflegenden zu einem Informations-
abend ein. Im Mittelpunkt steht die Frage: Was macht ein am-
bulanter Hospizverein?
Vorgestellt werden die vielfältigen Unterstützungsmöglich-
keiten für schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen. 
Dazu gehören Begleitung in der letzten Lebensphase, Bera-
tung zu Hilfsangeboten sowie Informationen zu Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung, die bereits ab der Volljährig-
keit wichtig sind.
„Uns ist es wichtig, dass unsere kostenfreien Angebote be-
kannt gemacht werden, damit wir wenn notwendig, unter-
stützen können. Außerdem möchten wir sensibilisieren, wie 
wichtig Begleitung und Mitgefühl für unsere Gemeinschaft 
gerade in so schweren Zeiten sind. Abschiednehmen fällt nie 
leicht, aber es gibt Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffe-
ne und Angebote für mehr Achtsamkeit miteinander.“
Die Veranstaltung findet am 2. April um 18:00 Uhr in den 
Räumen des Vereins in Schwarzenberg, Obere Schloß- 
straße 7, statt. Der Hospizverein möchte mit diesem Abend 
Aufklärung leisten und Raum für Fragen und Austausch  
bieten.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Ambulanter Hospizverein Erlabrunn e.V.

v.l.n.r. Monique Junghanns, Marie Schuffenhauer, Beate Beyreuther 
und Petra Endrigkeit

Zeitzeugen gesucht!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir suchen nach Zeitzeugen, die uns bei unserem Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit dem Schmalspurbahnmu-
seum in Rittersgrün unterstützen können.
In kleinen Gruppen planen die Schüler und Schülerin-
nen der Grundschule Rittersgrün kurze Interviews mit 
Zeitzeugen durchzuführen.
Sind Sie selbst noch mit der Schmalspurbahn gefahren 
oder haben kleine Geschichten, die Sie mit den Kindern 
teilen möchten. Bitte melden Sie sich bei uns und wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung.
Es ist geplant, ausgewählte Interviews für die Gäste des 
Museums zugänglich zu machen.

Kontakt Grundschule Rittersgrün
gs.rittersgruen@t-online oder Tel.: 037757 88138

Kontakt Gemeinde Breitenbrunn
Tobias Rudelt
Tel.: 0151 17622932
tobias.rudelt@breitenbrunn-erzgebirge.de

Vielen Dank. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen.

Mit freundlichen Grüßen

Tobias Rudelt und Andrea Werner
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Ihre Polizei informiert

Versicherungskennzeichen für das Verkehrsjahr 2025/2026
Ab 1. März 2025 wird wieder ein neues Versicherungskennzei-
chen benötigt. Für das Versicherungsjahr 2025/2026 wird das 
Versicherungskennzeichen die Farbe Grün haben.
Wann wird ein Versicherungskennzeichen benötigt?
Sobald die Höchstgeschwindigkeit von 6 km/h überschritten 
wird, muss auch für diese Fahrzeuge eine Haftpflichtversiche-
rung abgeschlossen und ein Versicherungskennzeichen ange-
bracht werden.
Mofas, Mopeds, Mokicks, E-Scooter und Segways mit un-
terschiedlichen Antriebsvarianten dürfen nur mit aktuellem 
Versicherungskennzeichen in den Verkehr gebracht werden.
Auch bei Fahrrädern mit Elektromotor kann ein Versiche-
rungsschutz erforderlich sein. Das Pedelec unterscheidet sich 
zum S-Pedelec wie im Folgenden dargestellt.
Bei dem Pedelec unterstützt der Motor die Tretbewegung 
des Fahrers bis maximal 25 km/h. Rechtlich ist diese Variante 
dem normalen Fahrrad gleichgestellt. Es braucht daher kein 
Versicherungskennzeichen. Anforderungen zur Teilnahme am 
öffentlichen Straßenverkehr sind eindeutig geregelt. Diese 
beinhalten:
• zwei voneinander unabhängige Bremsen
• eine Klingel
• Beleuchtung vorn durch einen weißen Reflektor (Akku-

betrieb) sowie hinten durch einen roten Reflektor (Akku-
betrieb). Ein Dynamo ist seit 2013 nicht mehr zwingend 
vorgeschrieben.

• 4 gelbe Speichenreflektoren (Katzenaugen)
• rutschfeste und festverschraubte Pedale, die mit 2 Pedal-

reflektoren ausgestattet sind
Das S-Pedelec hat eine Tretunterstützung bis zu einer Höchst-
geschwindigkeit von 45 km/h und gilt somit als Kleinkraftrad, 
welches mittels Versicherungskennzeichen für das aktuelle 
Verkehrsjahr ausgestattet sein muss. Ebenso ist der Führer-
schein der Klasse AM erforderlich und es besteht eine Helm- 
pflicht.
Verstöße bezüglich der verkehrssicheren Ausstattung, wie 
beispielsweise Bremsen oder Beleuchtung, sind in der StVZO 
geregelt und mit Verwarngeldern zu ahnden.
Fehlt der Versicherungsschutz für ein S-Pedelec oder eines der 
anderen aufgeführten Fahrzeuge, ist dies eine Straftat nach 
dem Pflichtversicherungsgesetz. Dies kann mit einer Geld- 
oder sogar Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr geahndet werden. 
Zusätzlich droht der Entzug der Fahrerlaubnis.

Ihr/e Bürgerpolizist/in

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Blut spenden unterstützt einen gesunden  
Lebensstil: DRK bietet zusätzlichen Anreiz  

mit Verlosungsaktion im März
Das Frühjahr ist die Zeit im Jahr, in der viele Menschen ein be-
sonderes Augenmerk auf ihre Gesundheit richten. Sport oder 
Bewegung im Freien kann wegen der längeren Tageslicht-
dauer wieder besser in den Alltag integriert werden. Oftmals 
gehört auch eine gesunde Ernährung zu den „guten Jahres-
vorsätzen“.
Wer sich in dieser Zeit zusätzlich für eine Blutspende entschei-
det, unterstützt Patienten, die aufgrund von Erkrankungen 
oder medizinischen Notfallsituationen auf Blutpräparate an-
gewiesen sind. Zugleich ist eine Blutspende aber auch für die 
eigene Gesundheit förderlich. Denn neben der Messung des 
Hämoglobinwertes und des Blutdrucks testen wir das Blut 
nach jeder Spende auf bestimmte Infektionserreger. Beim 
Gesundheitscheck, der nach der 3. Spende innerhalb eines 
Jahres ansteht, werden zusätzlich Werte untersucht, die Auf-
schluss über Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder der Nierenfunktion geben können.
Noch bis zum 28. März 2025 verlost der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost unter allen Blutspenderinnen und -spen-
dern in seinem Versorgungsgebiet wöchentlich jeweils 
acht Einkaufsgutscheine im Wert von 100 Euro (einzulösen 
bei Kaufland, Rewe oder Edeka).

Blutspende beim DRK – in 45 Minuten zum Lebensretter
1. Wunschtermin ggf. online reservieren und am Tag der 

Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrol-

le
5. Abnahme von ca. 500 Milliliter Blut (dauert nur 8-12 Mi-

nuten)
6. Ruhepause und Imbiss im Anschluss an die Spende

Wissenswertes rund um die DRK-Blutspendetermine erfah-
ren Sie auch online (https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/), telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
(www.spenderservice.net). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost (www.blutspende-nordost.de). 
Interessante Geschichten rund um das Thema Blutspende er-
fahren Sie auch im digitalen Blutspende-Magazin 
(www.blutspende.de/magazin) oder im Podcast „500 Milliliter 
Leben“ (https://www.blutspende.de/podcast).

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region  
findet statt am

Dienstag, den 18. März 2025
zwischen 15:00 und 18:30 Uhr 

im Haus des Gastes, Dorfberg 14 in Breitenbrunn.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 9. April 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 26. März 2025
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Telefonische Vortragsreihe  
„Leben mit Sehverlust“

Was können Sie erwarten?
Die telefonische Vortragsreihe stellt einen niederschwelligen 
Zugang zu Informationen und Austausch zu den verschie-
densten Unterstützungsmöglichkeiten bei Sehverlust dar.
Alle Vorträge dauern ca. 1 Stunde und finden in Form einer 
telefonischen Beratungskonferenz statt. Dafür sind stets fol-
gende Einwahldaten zu nutzen:
Einwahlnummer: 0351 428 499 00
Konferenzraumnummer: 46 02 8 #
Teilnehmer-PIN: 77 77 7 #
Alternativ gelangen Sie über folgenden Link automatisch zum 
Vortrag:

tel:+4935142849900,,46028#,,77777#

Aktuelles Vortragsprogramm
„Kommunikation ist ein Grundbedürfnis – welche elektro-
nischen Hilfen gibt es für Menschen mit Sehverlust?“
Auch Menschen mit Sehverlust haben das Bedürfnis, sich mit 
ihren Mitmenschen auszutauschen – stoßen dabei aber häu-
fig an technische Grenzen. Frau Lehmann-Kaiser, erfahrene 
Hilfsmittelberaterin des LHZ Dresden, informiert über Mög-
lichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz- und Mobil-
telefonie.
Wann? 17.03.2025 um 17 Uhr

„Schulungen zur Förderung der Selbstständigkeit im All-
tag“
Selbstständig Kochen, Wäschewaschen, die Wohnung sauber 
halten, sich in unbekannter Umgebung und in fremden Ge-
bäuden selbstständig bewegen - diese Dinge und noch viel 
mehr können in einer Schulung in Lebenspraktischen Fähig-
keiten sowie in einer Schulung in Orientierung und
Mobilität erlernt werden. Wir informieren zu Schulungsinhal-
ten, Schulungsansprüchen und Schulungsfinanzierung.
Wann? 24.03.2025 um 17 Uhr

„Assistenz auf vier Pfoten“
Ein Blindenführhund kann die selbstständige Orientierung 
und Mobilität enorm erweitern. Die erfahrene Blindenführ-
hundehalterin, Frau Rosenmeyer, berichtet über ihren Weg 
zum Führhund und gibt einen Einblick in den gemeinsamen 
Alltag.
Wann? 31.03.2025 um 17 Uhr

„Der Sommer naht – wie Sie ihn mit dem richtigen Blend-
schutz genießen können“
Ein besonderes Augenmerk wird den Kantenfiltergläsern ge-
schenkt. Diese können das Kontrastsehen verbessern und 
damit auch die Sehleistung steigern. Wie sie funktionieren, 
welche Vor- und Nachteile sie für Menschen mit Sehbeein-
trächtigung bieten und für wen sie besonders gut geeignet 
sind, erfahren Sie in diesem Vortrag.
Wann? 07.04.2025 um 17 Uhr

Termininformation

Sehprobleme verunsichern –  
Beratung unterstützt!

Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ –  
Rat und Hilfe bei Sehverlust

„Blickpunkt Auge“ bietet eine unabhängige und kostenlose 
Beratung für Menschen mit (drohendem) Sehverlust, deren 
Freunde und Angehörige.
Unser Anliegen ist es, Betroffene über die vielen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten aufzuklären, um ihnen weiterhin eine 
Teilhabe an der Gesellschaft zu ermöglichen.
Seit diesem Jahr können wir das Beratungsangebot auch im 
südlichen Erzgebirge offerieren. Frau Wagner, zertifizierte 
Blickpunkt Auge-Beraterin bietet jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat von 15 – 17 Uhr telefonische Beratungen 
an.

Das Beratungsspektrum im Überblick:
- Grundlegendes zur Augenkrankheit
- Überblick und Orientierung bei Zuständigkeiten, Leistun-

gen und Angebote
- Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel
- Rechtliche und finanzielle Ansprüche
- Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
- Bildung und berufliche Teilhabe
- Kultur und Freizeit sowie Selbsthilfeangebote

Nächste Beratungstage:
19. März 2025
02. April 2025
16. April 2025
Jeweils 15 – 17 Uhr

Interessierte können sich ab sofort zur Beratung anmelden!
Telefon: 0351 80 90 628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Nähere Informationen
www.blickpunkt-auge.de

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der 
Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.
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Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und de-
ren Angehörige trifft sich am

Freitag, dem 21.03. und
Freitag, dem 04.04.

jeweils um 19:00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1,  
08349 Johanngeorgenstadt.

Gespräche sind nach Vereinbarung auch über die Haupt-
stelle der Diakonie-Suchtberatung in Aue möglich.
Tel.: 03771 154140

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
Breitenbrunn, Rittersgrün  

und Erlabrunn  
(Ev.-Luth. Kirchspiel  

Schwarzenberger Region)
Monatsspruch März

„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“

Lev 19,33 (E)

Gottesdienste, Andachten & Konzerte

Mittwoch, 12. März
19.30 Uhr Passionsandacht im Saal der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft Breitenbrunn
Sonntag, 16. März, Reminiszere
08.30 Uhr Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst 

im Pfarrsaal
10.00 Uhr Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 19. März
19.30 Uhr Passionsandacht im Saal der Evangelisch-

Methodistischen Kirche Breitenbrunn
Sonntag, 23. März, Okuli
10.00 Uhr Rittersgrün: Sakraments-Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst
11.00 Uhr Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal 

mit Pf. i. R. Uwe Schäfer
Mittwoch, 26. März
19.30 Uhr Passionsandacht im Saal der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft Rittersgrün
Sonntag, 30. März, Lätare
08.30 Uhr Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst 

im Pfarrsaal
10.00 Uhr Breitenbrunn: Sakraments-Gottesdienst 

mit Taufe mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 02. April
19.30 Uhr Passionsandacht 

im Pfarrsaal der Kirchgemeinde Breitenbrunn
Sonntag, 06. April, Judika
10.00 Uhr Rittersgrün: Sakraments-Gottesdienst mit 

Taufe mit Kindergottesdienst

Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie, dass es krankheitsbedingt zu kurzfristigen 
Ausfällen kommen kann. Wir versuchen Sie unter 
https://blickpunkt-auge.de/ immer auf dem aktuellen Stand 
zu halten. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Sie haben den Vortrag verpasst oder hatten keine Zeit? Wir 
versuchen die Vortragsreihe jährlich zu wiederholen. Darüber 
hinaus können Sie sich zum Wunschthema auch persönlich 
von uns beraten lassen.

Sie wünschen weitere Informationen oder haben Fragen? 
Kontaktieren Sie uns gern!
Beratungstelefon: 0351 80 90 628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Das Beratungsangebot Blickpunkt Auge wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes und weiteren Fördermit-
telgebern.

Kostenlose Naturschutzberatung  
für Landnutzer

Der Landschaftspflegeverband Westerzgebir-
ge e.V. bietet allen interessierten Landnutzern 
im Altkreis Aue-Schwarzenberg wieder eine 
kostenlose und freiwillige Naturschutzbera-
tung an.

Wir besprechen spezielle Fördermaßnahmen z. B. AUK-Maß-
nahmen oder Öko-Regelungen und tauschen uns zu Pflege-
maßnahmen auf einzelne Flächen bezogen aus. Weiter un-
terstützen wir Sie bei der Grünlandmaßnahme „Kennarten im 
Grünland“/GL 1a, 1b.

Für eine gewünschte Beratung kontaktieren Sie uns gerne te-
lefonisch unter 03772/24879 oder per E-Mail: 
naturschutzberatung@lpvwesterzgebirge.de.
Anschrift: Dorfstraße 48, 08289 Schneeberg OT Lindenau
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NEUE Öffnungszeiten der Pfarrhäuser
Breitenbrunn: Telefon: 037756 1405
Di.: 15.00 – 17.30 Uhr & Fr: 10.00 – 11.30 Uhr
Rittersgrün: Telefon: 037757 7234
Di.: 15.00 – 17.30 Uhr & Fr: 10.00 – 11.30 Uhr

NEUE Bankverbindungen
für Spenden und Rechnungen:
IBAN: DE 73 8705 4000 3941 4400 11
SWIFT: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
für Kirchgeld:
IBAN: DE44 3506 0190 1611 9000 11
für Friedhofsangelegenheiten:
IBAN: DE57 3506 0190 1663 8000 15
jeweils SWIFT: GENODED1DKD KD-Bank

Weitere Informationen
Passionsandachten ab 5. März
Die Evangelischen Allianzgemeinden aus Breitenbrunn und 
Rittersgrün werden auch dieses Jahr die Passionsandachten 
an verschiedenen Orten durchführen. Ab 5. März, jeweils Mitt-
woch, 19.30 Uhr wollen wir für etwa 30 Minuten den Alltag 
unterbrechen und uns mit der Passion Christi beschäftigen. In 
der Gottesdienstübersicht finden Sie die Veranstaltungsorte.

Breitenbrunn

Jagdgenossenschaft Breitenbrunn -  
Mitarbeiter im Jagdvorstand gesucht

Die Gemeinde Breitenbrunn ist gegenwärtig Notjagdvor-
stand der Jagdgenossenschaft Breitenbrunn. Nach dem Wil-
len des Gesetzgebers soll dies allerdings keine Dauerlösung 
sein.
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer der Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Breitenbrunn ge-
hören, bilden eine Jagdgenossenschaft. Eine Jagdgenos-
senschaft ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Alle 
Grundeigentümer in der Gemeinde, denen ein bejagbares 
Grundstück der Gemarkung Breitenbrunn gehört, sind auto-
matisch Mitglied der Jagdgenossenschaft Breitenbrunn.
Gesucht werden Freiwillige, die grundsätzlich bereit sind, im 
Jagdvorstand, der aus mindestens fünf Personen (u. a. Jagd-
vorsteher, stellv. Jagdvorsteher, Kassenwart, Schriftführer, 
Beisitzer) besteht, mitzuarbeiten. Darüber hinaus wird eine 
Rechnungsprüferin/ein Rechnungsprüfer gesucht. Im Rah-
men einer Jagdgenossenschaftsversammlung werden die 
jeweiligen Funktionsträger gewählt. Wählbar ist jede volljäh-
rige und geschäftsfähige Person.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich aktiv am jagdlichen Ge-
schehen in Breitenbrunn zu beteiligen.
Interessenbekundungen können bei der Gemeinde Breiten-
brunn angezeigt werden.

Auskünfte erteilt:
Gemeinde Breitenbrunn
Amtsleiter Kämmerei, Bau- und Liegenschaftsamt
Herr Sebastian Wagner
Hauptstraße 120
08359 Breitenbrunn
Tel.: 037756 174-51
E-Mail: Sebastian.Wagner@breitenbrunn-erzgebirge.de

Mittwoch, 09. April
19.30 Uhr Passionsandacht (Letzte) im Pfarrsaal der Kirch-

gemeinde Rittersgrün

Fahrdienst Rittersgrün: Tel. 188 39 und Breitenbrunn: Tel. 1405

Veranstaltungen in Breitenbrunn, Erlabrunn und Rittersgrün

für Kinder und Jugendliche
BKK 
Breitenbrunner-Kinder-Kirche

Donnerstags (außer Ferien)
Klassen 1 – 3 15.00 Uhr
Klassen 4 – 6 16.30 Uhr

Kinderkreis Erlabrunn Dienstags, 15.00 Uhr 
Kirchsaal
(außer Ferien)

Pfadfinder Mittwochs, 16.30 Uhr
(außer Ferien)

Konfirmanden 8. Klasse Donnerstags, 16.00 Uhr
(außer Ferien)

Junge Gemeinde Breitenbrunn Dienstags, 19.00 Uhr
Junge Gemeinde Rittersgrün Donnerstags, 18.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis Rittersgrün 20. März + 03. + 17. April,

9.00 Uhr
Spatzen-Kreis Rittersgrün 22. März + 05. + 19. April

9.30 Uhr
Kinderstunde Rit. 1. + 2. Klasse Ab 07. März jeweils freitags

ab 16.00 Uhr
Kinderstunde Rit. 3. + 4. Klasse Ab 07. März jeweils freitags

ab 16.00 Uhr
Kinderstunde Rit. 5. + 6. Klasse Einladung nach Breitenbrunn

zur BKK 4. – 6. Kl.

für Erwachsene
Seniorenkreis Breitenbrunn 18. März Pfarrsaal, 15.00 Uhr
Andacht im AWO Pflegeheim 08. April, 15.45 Uhr
Bibelkreis Erlabrunn 16. April, 19.00 Uhr
Gebetsfrühstück Breitenbrunn 27. März + 10. April, 8.30 Uhr
Gemeindegebet 
Rittersgrün

11. März + 08. April,
20.00 Uhr Pfarrsaal

Mütterdienst 24. März, 19.30 Uhr
Mittwochskreis Rittersgrün 26. März + 16. April,

14.30 Uhr Rittersgrün
Glaubenskurs Ab Ende April
Kirchgemeindevertretung 01. April in Rittersgrün

Kirchenmusik in Breitenbrunn, Erlabrunn und Rittersgrün

Kurrende (1. – 6. Klasse) Freitag 15.00 Uhr 
Pfarrsaal Rittersgr. 
(außer Ferien)

Kurrende PLUS
(13-17 Jahre)

freitags 16.00 Uhr
Pfarrhaus Rittersgr. 
(außer Ferien)

BKK-Kurrende
(1. – 3. Klasse)

Donnerstag 15.00 Uhr
(außer Ferien)

BAND-Arbeit Breitenbrunn Donnerstag 16.30 Uhr
(außer Ferien)

BAND-Arbeit Rittersgrün Freitag 16.45 Uhr
(nach Absprache)

Posaunenchor Rittersgrün Mittwoch 19.30 Uhr
Kirche Rittersgrün

Kirchenchor JBR Freitag 18.30 Uhr
CHOR Rittersgrün & 
Breitenbrunn

Do 19.30 Uhr Rittersgrün
bzw. Breitenbrunn

Instrumentalkreis 
Breitenbr.

Donnerstag 18.00 Uhr
(nach Absprache)

Posaunenchor JBR Freitag 20.00 Uhr
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Auftaugerät „Eisfeind“, Waschkessel als Auftaugerät; 
Quelle: Archiv OFW Breitenbrunn

Wichtig war für die Feuerwehr, das Wasser in den Schläuchen 
nie zum Stillstand kommen zu lassen. Die Berliner Feuerwehr 
zählte das Fünffache an Wohnungsbränden, hervorgerufen 
durch unsachgemäß aufgetaute Wasserleitungen. Innerhalb 
von 12 Stunden, laut Einsatzbericht, kam es zu 300 Wasser-
rohrbrüchen. Das führte wiederholt zu zahlreichen Über-
schwemmungen in den Straßen. Durch das Auspumpen voll-
gelaufener Keller verwandelten sich die Straßen in Eisbahnen.
Da die Hydranten einfroren, mussten diese mit Hilfsmitteln 
aufgetaut werden, unter anderem mit Viehsalz, Ätznatron, 
Kalk und Karbid, mit Spiritus getränkte Putzwolle wurde ver-
brannt um Dampfstrahler aus alten Dampfspritzen erneut 
einzusetzen. Man baute zusätzlich Dampferzeuger aus alten 
Kanonenöfen, aus Waschkesseln und Gulaschkanonen. Diese 
setzte man auf Karren, Fuhrwerke oder Schlitten und taute 
täglich so viele Hydranten auf wie nur möglich.

selbstgebauter Dampferzeuger; 
Quelle: Archiv OFW Breitenbrunn

05.02.1929 – Berlin: Das Warenhaus „Tietz“ in der Chaussee-
straße in Berlin, das gerade umgebaut wurde, steht im Brand. 
14 Löschzüge mussten eingesetzt werden. Ein weiterer Brand 
in dieser Kälterekordzeit war das Bersten des Gasometers in 
der Sellerstraße in der Nähe des Warenhauses „Tietz“.

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 14.03.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Sonder- und Flächenlage / Funkausbil-

dung
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Matthias Unger

Freitag, 28.03.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Kettensägen- und Greifzugausbildung
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Michael Franz

Montag, 07.04.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Frühjahrsputz
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Matthias Unger

Freitag, 11.04.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Grundübung
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Matthias Unger

Jugendfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 14.03.
17:00 – 21:00 Uhr
Thema: Badetag in Geyer
Ort: Geyer
Verantwortlicher: Kamerad Sebastian Eminger

Montag, 31.03.
17:00 – 18:30 Uhr
Thema: Vorbereitung Gruppenstafette
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Holger Freitag

150 Jahre  
Feuerwehr Breitenbrunn 1876 – 2026  
„Eine Zeitreise von damals bis heute“

Teil 13
Februar 1929: Deutschland liegt landesweit unter einer hohen 
Schnee- und Eisdecke. Temperaturen unter minus 25 Grad 
Celsius über einem Zeitraum von fast 3 Wochen erfordern 
von den Hilfsorganisationen einen immensen Personal- und 
Materialaufwand, um die Schäden an Menschen und Tieren, 
in der Wirtschaft, im Transportwesen sowie in der Wasser- 
und Abwasserwirtschaft möglichst in Grenzen zu halten. Der 
Bodenfrost ging in Tiefen fast 2m und ließ Wasserleitungen 
massenweise einfrieren und beim späteren Auftauen platzen. 
Aufgrund der Kälte heizten die Bewohner übermäßig stark. 
Zahlreiche provisorische Öfen sorgten für die erforderliche 
lebensnotwendige Wärme. Wohnungs- und Dielenbrände, 
Fußboden- und Balkenbrände führten bei den Feuerwehren 
zu massenweisen Einsätzen, die durch zugefrorene Hydranten 
zusätzlich behindert wurden.
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Breitenbrunn – Alter Schulweg
02.02.2025 – 15:32 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn, OF Antonshöhe, 
FF Schwarzenberg – Hauptwache, Kreisbrandmeister

Einsatz Nr. 10/2025
TH mittel – P Wasser VU
Breitenbrunn – Talstraße
13.02.2025 – 14:20 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn, Kreisbrandmeister

Mehr zu den Einsätzen auf Facebook! 
(https://www.facebook.com/FF.Breitenbrunn.Erzgebirge/)

„Sport frei“
Am Freitag, dem 07.02.2025, stand für die Ortsfeuerwehr Brei-
tenbrunn Dienstsport im Sportpark Rabenberg auf dem Plan. 
Ab 17:30 Uhr standen den Kameradinnen und Kameraden ver-
schiedene Möglichkeiten, wie Kletterwand, Biathlon schießen, 
Fuß- und Volleyball u.v.m., zur Verfügung. Es wurde ausgiebig 
die Möglichkeiten genutzt, sich etwas sportlich zu betätigen. 
Vor allem das Klettern und Schießen, was nicht alltäglich ist, 
wurde rege genutzt. Zum Abschluss gab es einen kleinen 
Wettkampf, wo sich zwei Staffeln in einen kleinen Parcours mit 
anschließenden Schießen duellierten, es ging unentschieden 
aus. Anschließend konnten wir uns im Speisesaal stärken und 
den Abend gemütlich ausklingen lassen.

Kameraden beim Stehendschießen� Foto: Matthias Unger

Kameraden bei verschiedenen Sportarten� Foto: Matthias Unger

geberste Gasometer in der Sellerstraße; 
Quelle: Archiv OFW Breitenbrunn

Durch Kälteeinwirkung explodierte der ummauerte Gas-
behälter, wobei der gesamte Teleskopstahlbehälter mit der 
Ummauerung einfach abrasiert wurde. Die Berliner Freiwilli-
ge Feuerwehr Schmöckwitz versorgt über Hydranten die Ein-
wohner mit Trinkwasser.

FFW Schmöckwitz bei der Trinkwasserversorgung; 
Quelle: Archiv OFW Breitenbrunn

10.07.1929 – Stollberg: An diesem Tag erfolgte die Grund-
steinlegung der neuen Feuerwache für die FFW Stollberg auf 
dem Gelände des ehemaligen Gaswerks. Der großzügige Bau 
entspricht allen Anforderungen an eine Feuerwache. Ihr Bau 
kostet dem Rat 170.000 Reichsmark.

Fortsetzung folgt …

Feuerwehr Breitenbrunn
J. Günnel

Aktuelles von der Feuerwehr Breitenbrunn
Einsatz Nr. 08/2025
TH klein – Tragehilfe RD
Breitenbrunn
01.02.2025 – 09:14 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn

Einsatz Nr. 09/2025
Brand mittel - Zimmerbrand
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genommen. Nach Begrüßung und Rede des Kommandanten 
Michael Wiedenmann, Bürgermeister Norbert Bereska, Kreis-
brandmeister Michael Zimmermann, Vertreter der Albert-
Ziegler GmbH und der Segnung durch Pfarrer Bernd Hen-
singer, überbrachten auch wir unsere besten Glückwünsche. 
Auch ein „Ersatzlöschfahrzeug“ als kleines Geschenk hatten 
wir mit dabei, dieses wurde zusammen mit den Glückwün-
schen an die Kameraden aus Nattheim überreicht.
Anschließend gab es einen regen Austausch beim gemütli-
chen Teil, welcher bis in die späten Stunden anhielt.

HLF 10 Nattheim und „Ersatzlöschfahrzeug“
� Foto: Matthias Unger

Das restliche Wochenende, Samstag bis Sonntagmittag wur-
de genutzt, um die gemeinsame Partnerschaft weiter zu stär-
ken und vertiefen.

Ortswehrleiter M. Unger

2026 feiern wir 150 Jahre  
Freiwillige Feuerwehr Breitenbrunn!

Dafür suchen wir historisches Bildmaterial 
und andere Zeitdokumente!
Haben Sie Fotos oder Videos von Bränden, 
Unfällen, Hochwassern oder anderen 
Einsätzen der Feuerwehr Breitenbrunn? Gerne aber auch 
Aufnahmen von Festumzügen, Feierlichkeiten und Feuer-
wehr-Wettkämpfen.
Besonders interessiert sind wir an Material aus der Vor-
kriegszeit, der Wismut-Ära sowie den 1950er- und 1960er-
Jahren!

Fragen Sie gern auch Nachbarn, 
Verwandte und Freunde!

Falls Sie fündig werden, freuen 
wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme:
Gunther Müller: 
+49 37756 7361
Ulrich Hehlmann: 
+49 37756 1592

Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!

Kameraden beim Klettern� Foto: Matthias Unger

Kameraden beim Liegendschießen� Foto: Matthias Unger

Bedanken möchten wir uns recht herzlich beim Sportpark Ra-
benberg, die uns den Dienst unterstützt und ermöglicht haben.
Gut Wehr!

Ortswehrleiter M. Unger

Fahrzeugweihe FFW Nattheim
Am 21.02.2025 fand die Einweihung des neuen Hilfeleistungs-
löschfahrzeug, kurz HLF 10, der FFW Nattheim statt. Von der 
Feuerwehr Breitenbrunn machte sich eine kleine Delegati-
on zum Überraschungsbesuch auf nach Nattheim. Kurz vor  
19 Uhr, zum Beginn des offiziellen Teils, machten sich die Ka-
meradinnen und Kameraden aus Breitenbrunn mit „Pauken 
und Trompeten“ auf sich aufmerksam, um an der feierlichen 
Einweihung teilzunehmen. Die überraschten Kameraden aus 
Nattheim haben uns, trotz des Überfalls, freudig in Empfang 

feierliche Schlüsselübergabe� Foto: Matthias Unger
Quelle: Archiv 
OFW Breitenbrunn
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Nach dem erfolgreichen Nachhaltigkeitstag am 23.10.2024 
an der Dualen Hochschule Sachsen Breitenbrunn war es am 
20.02.2025 endlich soweit: Die von den Studierenden gebau-
ten Nistkästen konnten nun, pünktlich vor der Rückkehr der 
Vögel, an ihren Bestimmungsorten angebracht werden. Un-
terstützt wurden wir dabei tatkräftig von Herrn Bürgermeis-
ter Dsaak und Amtsleiter Herrn Wagner, die sich aktiv an der 
Umsetzung beteiligten. Ein besonderer Dank gilt auch der 
Gemeinde, die dieses Projekt durch ihre finanzielle Unterstüt-
zung ermöglicht hat. Wir danken allen Beteiligten herzlich für 
ihr Engagement und freuen uns mit diesem gemeinsamen 
Projekt einen Beitrag zum Naturschutz geleistet zu haben.

Studentenrat Duale Hochschule Sachsen Breitenbrunn

v. l. n. r.: Janina Müller, Amtsleiter Sebastian Wagner, Bürgermeister 
Lars Dsaak, Chiara Teßmar, Benjamin Franke, Marie Andreas

Bürgermeister Lars Dsaak

Allgemeines

Nachbarschaftshilfe in Breitenbrunn
In einer Zeit, in der gegenseitige Unterstützung und Mitge-
fühl leider oftmals hinter den täglichen Verpflichtungen zu-
rücktreten, kam es in Breitenbrunn zu einem Ereignis, was die 
Bedeutung der Nachbarschaftshilfe eindrucksvoll verdeut-
licht. Ein Bürger hat sich nach einem unerwarteten Ereignis 
auf bemerkenswerte Weise um seine Nachbarn gekümmert, 
ohne jegliche Gegenleistung zu erwarten, nahm er sie vorü-
bergehend in seinem Haushalt auf und organisierte weitere 
Unterstützung. Für diese großartige Hilfe möchten wir ihm ein 
großes Dankeschön aussprechen.
Dieses Beispiel soll dazu dienen, die wichtige Bedeutung der 
Nachbarschaftshilfe zu betonen. In einer Welt, die sich stetig 
verändert, bleibt die Unterstützung und Hilfsbereitschaft un-
ter Nachbarn eine Konstante, die unser Gemeinschaftsleben 
bereichert und stärkt.
Lasst uns gemeinsam darauf achten, dass gegenseitige Un-
terstützung und Zusammenhalt weiterhin feste Bestandteile 
unserer Gemeinschaft bleiben. Denn nur gemeinsam können 
wir ein starkes, liebenswertes Umfeld schaffen, in dem jeder 
gerne lebt.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

GEMEINSAMES AUFHÄNGEN VON NISTKÄSTEN
Gemeinde, Bürgermeister und Studentenrat der Dualen Hoch-
schule Sachsen Breitenbrunn engagieren sich gemeinsam für 
den Naturschutz

v. l. n. r. Bürgermeister Lars Dsaak, Janina Müller
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Märchenhaftes gab es auch im Zimmer unserer Regenbogen-
gruppe zu entdecken. Hier hieß es Sinne schärfen: Wo ist die 
Erbse der Prinzessin zu finden? Welche ertasteten Gegenstän-
de gehörten zu welchem Märchen? Ein Märchenquiz rundete 
die „Rätselrunde“ ab.

„Knusper, knusper Häuschen- wer knuspert an meinem Häus-
chen“ – in Anlehnung an das Märchen Hänsel und Gretel 
konnten wiederum kleine bunte Häuschen gebaut und dann 
geknuspert werden. Mmh, lecker!
Genussvoll ging es dann auch weiter. Einige Eltern unter-
stützten den Nachmittag durch leckere Bäckereien. Mit Kaffee 
und Kuchen konnte dann ein 
wirklich zauberhaft schöner 
Nachmittag seinen Ausklang 
finden.
Wie heißt es so schön am Ende 
der Märchen: „… und sie leb-
ten glücklich bis an ihr Lebens-
ende.“ So weit möchten wir an 
dieser Stelle nun doch nicht 
vorausgreifen, wenngleich es 
einem jeden gewünscht sei. 
Dennoch gehen wir zufrieden 
aus diesem Tag und freuen 
uns auf noch viele unvergess-
lich märchenhafte Momente 
in diesem Jahr.

Team KiTa „Friedrich Fröbel“ 
Breitenbrunn

Märchenzeit im Kindergarten
„Es war einmal, es war einmal, so fan-
gen alle Märchen an!“
Ganz unter dem Thema „Märchen“ 
steht 2025 unser Kindergartenjahr. 
In mehreren Projekten und auch in alltäglichen Angeboten 
begeben sich die Kinder gemeinsam in die Märchenwelt.
Begonnen hat das Jahr, zur Winterzeit, mit dem Klassiker „Frau 
Holle“. In den Gruppen wurde Schnee hergestellt, gemalt und 
gewerkelt, vorgelesen … Wie schön es doch ist, die Lebens-
welt der Kinder mit Geschichten und vor allem Märchen zu 
bereichern.
Am 4. Februar war es dann soweit: der erste Höhepunkt stand 
an. Zu unserem Märchennachmittag waren Kinder, Eltern, 
Großeltern, Gäste herzlich willkommen. Ein buntes Programm 
führte die Besucher durch unser Haus.
Im Turnraum fanden verschiedene Bewegungsspiele statt: 
Äpfelpflücken wie bei Frau Holle, Sortieren wie bei Aschen-
puttel, ein Parcours mit der goldenen Kugel des Froschkönigs.

Weiter ging es mit dem Herstellen von Prinzessinnenhüten 
und Schildern samt Schwert. Highlight war dann auch noch 
das Kinderschminken.
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OT Antonsthal/Antonshöhe

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 14.03.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: FwDV3 Theorie
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Stephan Zothe

Freitag, 28.03.
ab 18:00 – 21:00 Uhr
Thema: FwDV3 Praxis
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Stephan Zothe

Freitag, 11.04.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Pumpen und Aggregate
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Thomas Kunzmann

Jugendfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 14.03.
16:00 – 21:00 Uhr
Thema: Badetag der JF ERZ
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Hengst-Klugar

Donnerstag, 27.03.
17:00 – 20:00 Uhr
Thema: Gerätekunde
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Enrico Heidler

Donnerstag, 10.04.
17:00 – 20:00 Uhr
Thema: Erste Hilfe
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Hengst-Klugar

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische  
Kirche Breitenbrunn

Kapelle Breitenbrunn, Hauptstraße 143

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Antonsthal, 100 Jahre Posau-

nenchor
Mittwoch, 19. März
19.30 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 23. März
09.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 24. März
15.00 Uhr Seniorenkreis
Sonntag, 30. März
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Ev.-Luth. Kir-

che
Montag, 31. März
15.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 06. April
09.00 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche  
Gemeinschaft Breitenbrunn

Sonntag, 16. März
15.00 Uhr Treff an der LKG -> Fahrt zum Eiskaffee nach Jo-

hanngeorgenstadt
17.00 Uhr „hope to go“ in der LKG Johann`stadt
Dienstag, 18. März
19.30 Uhr Männerstunde
Mittwoch, 19. März
19.30 Uhr Frauenstunde
19.30 Uhr Passionsandacht in der Ev.-Method.Kirche Brei-

tenbrunn
Sonntag, 23. März
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 26. März
19.30 Uhr Passionsandacht in der LKG Rittersgrün
Sonntag, 30. März
18.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 1. April
19.00 Uhr Bibelgespräch
20.00 Uhr Gebetstreff
Mittwoch, 2. April
19.30 Uhr Passionsandacht Kirche Breitenbrunn
Sonntag, 6. April
09.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 8. April
19.00 Uhr Bibelgespräch
20.00 Uhr Gebetstreff
Mittwoch, 9. April
19.30 Uhr Passionsandacht Kirche Rittersgrün

Traueranzeigen online buchen

wittich.de/trauer
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Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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OT Erlabrunn/Steinheidel

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 14.03.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Schaum im Löscheinsatz
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortlicher: Kamerad Sven Richter

Freitag, 28.03.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Staffel und Gruppe im Löscheinsatz
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Sophie Heidrich

Freitag, 11.04.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Aufbau Licht
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Franziska Müller

Jugendfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 14.03.
16:00 – 22:00 Uhr
Thema: Badetag Geyer
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Kathleen Richter

Freitag, 28.03.
16:00 – 17:30 Uhr
Thema: Training Gruppenstafette
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Kathleen Richter

Freitag, 11.04.
16:00 – 17:30 Uhr
Thema: Fahrzeug und Gerätekunde
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Kathleen Richter

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 13.03.25
19.00 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 16.03.25
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

im Anschluss Gebetskreis
Donnerstag, 20.03.25
19.00 Uhr offene Stunde
Sonntag, 23.03.25
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

im Anschluss Gebetskreis
Donnerstag, 27.03.25
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 30.03.25
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

im Anschluss Gebetskreis
Donnerstag, 03.04.25
19.00 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 06.04.25
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde

im Anschluss Gebetszeit

Evangelisch-methodistische  
Kirche Antonsthal

Kapelle Antonsthal, Waldstraße 3

Mittwoch, 12. März
15.00 Uhr Bibelgespräch
Donnerstag, 13. März
19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Festgottesdienst 100 Jahre Posaunenchor, 

mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 20. März
19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 23. März
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mittwoch, 26. März
15.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 30. März
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 03. April
19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 6. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Kirchlicher Unterricht
Dienstag, 18.03. + 01.04.:
16.45 Uhr 3. – 5. Schuljahr
15.30 Uhr 6. – 8. Schuljahr

Jugend
in Absprache Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Winterzauber in unserer Kita – Eine magische Jahreszeit voller Entdeckungen
Der Winter hat uns in unserer Kita eine ganz besondere Zeit beschert. Die Kinder aus 
dem Kindergarten „Schwalbennest“ in Erlabrunn genießen jeden Tag den Aufenthalt 
im Freien und gehen dick eingemummelt hinaus in die weiße Winterlandschaft, um 
sich an frischer Luft zu bewegen.

Mit großen Kinderaugen wird die veränderte Natur bestaunt. 
Alle holen ihre warmen Sachen heraus und bereiten sich auf 
die kalte Jahreszeit vor.
Neben der Kälte bringt aber auch der Winter eine Menge Spaß 
mit. Schlitten fahren, eine Schneebude oder einen Schnee-
mann bauen und Schneeengel zaubern sind die Dinge, die 
den Kindern am meisten Spaß machen. Besonders spannend 
aber wurde es, als sie den Schnee und das Eis genauer unter 
die Lupe nahmen. Die Kinder beobachteten, wie Wasser in der 
Kälte gefriert, führten kleine Experimente mit Eiszapfen durch 
und spürten an den glitzernden Eiskristallen, wie hart und kalt 
sie sein können. Luftballons wurden mit buntem Wasser gefüllt 
und in die Kälte gelegt. Somit gab es am nächsten Tag wunderschöne bun-
te und gefrorene Wasserkugeln, die den weißen Schnee im Garten zierten.
Auch die Tierwelt zog die Aufmerksamkeit auf sich. Durch unsere großen 
Fenster in der Kita beobachteten die Kinder, wie allerlei Vögel das Vogel-
haus anflogen und nach Futter suchten. Um den Vögeln zu helfen, stellten 
die Kinder Vogelfutter her. Mit viel Freude gossen sie Körner, Nüsse und Sa-
men in kleine Förmchen und verteilten sie an den Bäumen rund um unsere 
Kita. Einer der Besucher des Vogelhauses war auch ein kleines Eichhörn-
chen, das eifrig seine versteckten Nüsse suchte und alle immer wieder zum 
Staunen brachte.
Eines Tages packten die Kinder ihre Rucksäcke und machten sich auf in 
den Wald. Dort suchten sie verschiedene Futterstellen auf und hinterlie-
ßen Heu, Zapfen, Nüsse, Möhren und Kerne für die Waldtiere. Es war ein 
schönes Gefühl zu wissen, dass wir ihnen so das Überwintern ein wenig 
erleichtern konnten. Dabei stellten die Kinder viele spannende Fragen:  
Welche Tiere halten Winterschlaf? Welche fallen in Winterstarre?

Wer bleibt den ganzen Winter über aktiv? Um dies spielerisch zu erforschen, brachten 
sie Kuscheltiere mit und ordneten sie den verschiedenen Lebensräumen zu – ob auf 
den Bäumen, in Höhlen oder tief unter der Erde.
Für die Kinder war der Winter eine zauberhafte, erlebnisreiche und lehrreiche Zeit. 

Mit Experimenten, Beob-
achtungen und Abenteu-
ern haben sie ihn nicht 
nur miterlebt, sondern 
ihn mit allen Sinnen ent-
deckt. So bleibt ihnen die 
kalte Jahreszeit in beson-
ders schöner
Erinnerung – und be-
stimmt freuen sie sich auf 
die nächste Winter-Wun-
derlandschaft in unserer 
Kita!

Sylvia Heyne und 
das Team  der Kita 
„Schwalbennest“ Erlabrunn

Lilly freut sich über 
ihre Eiskugel

Nadiia und Konrad 
füllen Futter in die 
Förmchen

Alexander hängt Futter 
an den Baum

Colin mit der Lupe auf Spuren-
suche im Schnee

Friedrich und Konrad streuen 
Körner aus
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Mundartecke

De Kirchensteier
Wu noch dr Wende be uns überol die vieln Vereine gegründt 
wurn, machetn sich viele Leit nei, es warn ja kaane Politischen, 
warn unabhängig von ner Partei. Aber viele gucketn dumm, 
wu `s an Beiträg bezohln ging. Gob `s suwos net bluß in dr 
DDR? Iech hob `s salber im EZV in dr Stadt drlabbt.
Ja wenn `s ans Gald gieht, sei manniche Leit zach. Su issis aah 
mit de Kirchnsteiern. 
Mitglied sei viele Leit, um noch außen gut dozestiehe. Aber 
austraaten sei se ze faach drzu. Dos Gald steckt doch dr Paster 
net ei. Dos ward doch gebraucht zen Renoviern, Repariern un 
noch annersch.
Is Kirchengahr war wieder mol rim und dr Paster Müller aus 
ner Kirchngemeinde gucket bei dr Sekretärin nei ins Eigangs-
buch, wu ne bluß laare Zeiln traurig agucken taten.
Aar überleget hie un haar, wie arsch machen könnt, doß de 
Leit ihrer Zahlungspflicht nochkumme tune.
In Kirchenblatt wursch emol drauf hiegewiesen. Nischt tat 
sich. Do hot `r ne Mahning nein `n Schaukasten gehängt. 
Alle Gemeindemitglieder aschreibn ward ze teier, is ja ahh 
kaa Gald do. Aar kunnt schu nimmeh richtig schlofen, waller 
Handwarker bestellt hatt, um Reparaturen ze drledign, un kaa 
Knopp in dr Kasse. Knöpp hatter schu welche, die sette freche 
Leit nei in Klingelbeitel taten.
Do kam ne mol ben Frühstück e Eifall den `r net emol seiner 
Fraa saht, denn die hätt ne die Sach ausgered. Aar sinnet drü-
ber hie un dann tat `r anne Sunntig im Gottesdienst verwirk-
lichn. `S war zwar net de feine englische Art, wie mir soogn, 
aber is tat halfen.
Während dr Predigt saht `r anne Sunntig vo dr Kanzel ro, wu 
ne aah alle härn kunnten: Liebe Gemeinde! Heute habe ich 
wieder einmal schmerzliche Worte an euch zu verkünden. Im 
vergangenen Jahr hat die Gemeinde wieder einige Todesop-
fer zu beklagen, die zu unserem Herrn heimgegangen sind.
Es verstarben die treuen Gemeindemitglieder Max Meier, Flei-
schermeister, Peter Müller, Tischlermeister, August Baumgar-
ten, Sägewerksbesitzer, Franz Schuster, Bäckermeister, Fritz 
Unger, Zimmermeister. So ging dos noch ne Reih fort.
Unten in de Bänk war of aamol Unruh un Gemurmel. Salbst 
die, die egal e Natzerle machen, warn putzmunter. Wos war dä 
mit dem Paster lus? Alle die daar verlaasen hatt, soßen doch 
unten in de Bänk. E paar taten aah aufstieh un entgeistert nauf 
zr Kanzel gucken. Do saht aamol dr Paster: Liebe Gemeinde 
entschuldigt. Mir ist ein bedauerliches Versehen passiert. Die 
Verlesenen sind nicht verstorben, sie sind bei bester Gesund-
heit und dafür wollen wir unserem Herrgott danken.
Ich hatte versehentlich statt der Verstorbenenliste die Liste 
mit den Steuerzahlenden erwischt, wo noch die Beträge offen 
stehen. Entschuldigt, liebe Gemeindemitglieder, im Namen 
unseres Herrn, Amen.
Nu könnt ihr eich denken, wie die Genannten mit dicke Köpp 
von Gottesdienst ehaam gange sei.
De nächsten Togn hatt dr Paster de Steiern rei. Sei Fraa saht 
noch: Dos war fei ne harte Sach. Aber is hot geholfen.

Vun Saafenlob. Von mi noch bissel geännert.

Gotthard Lang

Kegelturnier in der Tagespflege Erlabrunn
Am 17.01.2025 haben die Gäste und Mitarbeiter der Tages-
pflege „Seniorenstübchen“ Erlabrunn, zusammen mit Kindern 
und Erzieherinnen der KITA „Schwalbennest“ Erlabrunn, einen 
tollen Tag mit Spannung, Spiel und Spaß genossen. Grund des 
Treffens war ein gemeinsames Kegelturnier. Mit viel Sport-
geist und Engagement boten sich Senioren und Junioren ei-
nen fairen Wettkampf. Alle gaben ihr Bestes.

Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. 147 Punkte erreichte 
die Gruppe des Kindergartens und 143 Punkte wurden bei 
den Gästen der Tagespflege gezählt. Was für ein schönes Er-
lebnis. Nach der sportlichen Aktivität gab es eine gemeinsame 
Obst- und Getränkepause. Natürlich durfte eine Siegerehrung 
nicht fehlen. Neben Urkunden wurde auch ein Eisgutschein 
an die Erzieherinnen der KITA übergeben.
An dieses Kegelturnier werden wir noch lange mit Freude 
denken. Die Gemeinschaft zwischen „Alt“ und „Jung“ ist eine 
fruchtbare Symbiose. Schön, dass wir mit dem Team des Kin-
dergartens eine so gute Verbindung haben. Wir freuen uns 
schon wieder auf das nächste Treffen.

Ihr Team der Tagespflege Erlabrunn

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Breitenbrunn
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Waldtiere im winterlichen Erzgebirge
Mit den Wintermonaten beginnt oft für die Tiere in unseren 
heimischen Wäldern eine spannende Zeit, die vor allem be-
sondere Herausforderungen bei der Nahrungssuche mit sich 
bringt. Auf der Grundlage von Naturbeobachtungen einzel-
ner Kinder hat sich unsere Igelgruppe in den vergangenen 
Wochen intensiv mit diesem Thema beschäftigt und viel über 
die Waldbewohner gelernt. Die Kinder setzten sich mit den 
Tierarten, deren unterschiedlichen Lebensweisen und Ernäh-
rung auseinander. So ging es unter anderem mit großer Be-
geisterung zunächst im Gruppenzimmer und später im Wald 
auf Spurensuche.

Unterstützung erhielten wir bei der Umsetzung dieses Projek-
tes vom Sachsenforst.
Die Experten für die faszinierende Welt des Lebens- und Lern-
raums Wald vermittelten den Kindern ganz praktisch und mit 
Spiel und Spaß die Bedeutung und Aufgaben von Wald und 
Tier. Im Vorfeld sammelte die Igelgruppe bereits Futter (Heu, 
Äpfel, Möhren, Kastanien, Nüsse) und stellten zudem für die 
Vögel Futterzapfen und Meisenringe selbst her. Gemeinsam 
wurden dann Futterstellen für die Waldtiere errichtet.

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 14.03.
19:00 – 21:00 Uhr
Thema: Funkausbildung /

Knoten- und Leinenverbindungen
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Tino Schubert

Freitag, 28.03.
19:00 – 21:00 Uhr
Thema: Absichern und Ausleuchten von Ein-

satzstellen
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Stefan Brückner

Freitag, 11.04.
19:00 – 21:00 Uhr
Thema: Grundübung FwDV 3
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Kai Sieber

Jugendfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 14.03.
16:00 – 22:00 Uhr
Thema: Badetag Geyer
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortliche: Kameradin Julia Schubert

Freitag, 21.03.
17:30 – 19:30 Uhr
Thema: Erste Hilfe
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortliche: Kameradin Julia Schubert

Freitag, 04.04.
17:30 – 19:30 Uhr
Thema: Notruftelefon / Funk
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Kai Sieber

Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Dienstag, 08.04.
19:00 – 22:00 Uhr
Thema: Einsatzübung
Ort: GH Tellerhäuser
Verantwortlicher: Kamerad Michael Kaufmann

Jugendfeuerwehr Tellerhäuser
Samstag, 05.04.
10:00 – 12:00 Uhr
Thema: Karte / Kompass
Ort: GH Tellerhäuser
Verantwortliche: Kameradin Julia Endesfelder
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gen Mitgliedern realisiert wird. Durch Fördermittel konnten 
wir uns moderne Technik anschaffen, so dass wir jetzt das The-
ma der Digitalisierung vorantreiben, wobei wir grundsätzlich 
„zweigleisig“, also digital und klassisch arbeiten.
Derzeit sind wir auch dabei, eine kleine Bibliothek mit Erzge-
birgsliteratur mit Bezug zu unserem Ort / den Nachbarorten 
aufzubauen. Diese Literatur, zu der auch Zeitschriften und 
Hefte wie die „Erzgebirgischen Heimatblätter“ oder die Mit-
gliederzeitschrift des Erzgebirgsvereines gehören, sind Spen-
den unserer Mitglieder oder von Bürgern z.B. aus Nachlässen. 
Hier sind wir natürlich ständig an einer Erweiterung interes-
siert.
Die Pflege der Denkmäler – konkret am Wettinbrunnen mit 
dem Anton-Günther-Denkmal, dem Denkmal für die Opfer 
des Todesmarsches am Halbemeiler Weg, der Leichenstein an 
der Breitenbrunner Straße sowie auch die Mitarbeit am Denk-
mal für die Gefallenen der Weltkriege stehen auf der Agenda 
der Chronisten, wobei unbedingt zu erwähnen ist, dass die 
Chronisten hier die Rechtsnachfolge des leider nicht mehr 
existierenden Erzgebirgszweigvereins Rittersgrün in Bezug 
auf Verträge mit Gemeinde und Forstverwaltung übernom-
men haben.
Auch an der Ortspyramide bringen sich die Chronisten ein, die 
Gestaltung des Osterbrunnens ist quasi unser jüngstes Kind, 
der Dank vieler Helfer zum Besuchermagnet in den letzten  
3 Jahren geworden ist.
Merken Sie sich bitte vor: Die feierliche Eröffnung des Os-
terbrunnens 2025 erfolgt am Samstag, dem 05. April 2025 
ab 15:00 Uhr. Für Speisen und Getränke sowie ein kleines
Kulturprogramm ist gesorgt. Kommen Sie vorbei!

Auch in diesem Jahr soll der Osterbrunnen wieder viele Besucher 
anziehen, Einweihung am 05.04.25 um 15 Uhr!

Auch die Durchführung von Veranstaltungen, hier insbe-
sondere der Nachmittag zu Ehren Anton-Günthers Anfang 
Juni, findet viel Zuspruch, man kann die Veranstaltung ent-
sprechend ihrer stetigen Entwicklung inzwischen getrost als 
Nachfolger des ehemaligen „Wettinbrunnenfestes“ bezeich-
nen. In diesem Jahr ist der Anton-Günther-Nachmittag am  
1. Juni ab 13:30 Uhr in Ehrenzipfel geplant.
Schlussendlich fungieren die Mitglieder stets auch als An-
sprechpartner in chronistischen Fragen und halten Kontakt zu 
vielen Gleichgesinnten in der Region.
Wie schon im letzten Amtsblatt thematisiert, wir suchen din-
gend neue Mitstreiter (ab 18 Jahren) und stehen jeden ersten 

Wir haben aber nicht nur an die Tiere im Wald, sondern auch 
an die im Außengelände unserer Kindertageseinrichtung ge-
dacht. In unserem Garten waren zu diesem Zeitpunkt überall 
Futterzapfen und Meisenringe für die Vögel zu sehen. Auch 
die gemeinsam hergestellten Nistkästen wurden angebracht. 
Beides regte bei den Kindern aller Altersgruppen unseres Kin-
derlandes die Vogelbeobachtung während der Aufenthalte 
im Freien an.
Mit vielen neuen Erkenntnissen und einem großen Lächeln im 
Gesicht freuen sich die Kinder der Igelgruppe auf die nächsten 
Abenteuer in der Natur.

Das Team der AWO Kita Kinderland

Vereinsnachrichten

Vom Chronistenstammtisch - Einladung 
Einweihung Osterbrunnen

Zum Neujahrsempfang des Ortschaftsrates im Januar hatten 
die Chronisten die Gelegenheit über ihre Arbeit zu berichten 
und damit zahlreichen Ehrenamtlern die Vielschichtigkeit der 
Arbeit des Chronistenstammtisches e.V. nahezubringen.
Der Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V. wurde am 
01.06.2011 als Verein gegründet, nachdem er bereits viele 
Jahre zuvor als loser Zusammenschluss von geschichtlich In-
teressierten Bürgern unter der Leitung von Gerhard Lang und 
anschließend Klaus Welter gearbeitet hat.
Zur Gründung als Verein waren damals 16 Personen zugegen.
In der Satzung des Chronistenstammtisches werden die 
Hauptaufgaben als gemeinnützige Zwecke definiert:
Erforschung und Dokumentation der Orts- und Regionalge-
schichte, die Pflege und Erhaltung örtlicher und regionaler 
Traditionen und des Brauchtums sowie die Pflege und Erhal-
tung örtlicher Denkmäler.
Seit 2 Jahren haben die Chronisten von der Gemeinde den 
ehemaligen Vereinsraum unter der Turnhalle zur Nutzung 
erhalten und haben diesen in Eigeninitiative renoviert und 
ausgestattet. Damit können wir dort – auch mit Zugang zum 
Internet- mit dem zahlreichen Archivmaterial arbeiten, was 
leider noch immer oft unsortiert und in Kisten oder Kartons 
einer Archivierung und auch Digitalisierung entgegensieht.
Eine interessante Arbeit, die aber auch einen sehr großen Zeit-
aufwand erfordert und gegenwärtig leider oft nur von weni-
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wie selbstverständlich vorbereitet und erledigt. In diesem 
Jahr fanden die so bezeichneten „Chemnitzer Modelltage“ am  
25. und 26. Januar und die „Erlebnis Modellbahn“ (Dresden) 
vom 14. bis 16. Februar statt. In Chemnitz geht es jährlich 
gleichzeitig auch um kleine und große Modellautos und den 
Kreativ- und Bastelbereich. In Dresden sind zusätzlich Echt-
dampfmaschinen in einem eigenen Bereich präsent. Neben 
dem Schauwert der beiden Ausstellungen können neue und 
gebrauchte Modellbahnartikel und Fachliteratur erworben 
werden. Für die Aktiven aus Rittersgrün waren beide Veran-
staltungen ein Erfolg, was an der Menge des kostenfreien und 
kostenpflichtigen Materials bewiesen werden kann. Vorder-
gründig steht natürlich die Absicht, Gäste ins Museum, zur 
Feldbahn und zu einem Aufenthalt in der Gemeinde Breiten-
brunn zu bewegen.

Bernd Kramer
Sächsisches SCHMALSPURBAHN-MUSEUM Rittersgrün e.V.

FSV 07 Rittersgrün e.V. -  
Faustball Faustritterspiele – Winteredition

Am Samstag, dem 01.02.2025, fand die zweite Indoor-Auflage 
der Faustritterspiele in unserer Sporthalle in Rittersgrün statt. 
Dem Aufruf der Abteilung Faustball, unter Federführung von 
Frank Blechschmidt und Kevin Lippold, sind zahlreiche Faust-
ballfreunde und die die es werden wollen gefolgt. Es waren 
so viele, dass 7 Mannschaften gebildet werden konnten und 
somit die Voraussetzungen für einen großartigen Faustballtag 
geschaffen waren. Bedingung für die Mannschaften war, dass 
lediglich ein aktiver Faustballer je Mannschaft zugelassen war. 
Eine große Freude war es wieder unsere jüngsten Faustball-
kinder dabei zu haben und zu sehen, welche Fortschritte sie 
gemacht haben und mit welchem Ehrgeiz und Elan sie bei der 
Sache sind. Aus den zahlreichen Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Rittersgrün und Crandorf konnten sogar drei 
Mannschaften gebildet und Kameradschaft über Ortsgrenzen 
hinweg gelebt werden. Unser Team Frauenpower, gespickt 
mit ehemaligen Faustballerinnen und Spielerinnen, welche 
noch nicht lang dabei sind, war ebenfalls wieder mit viel Freu-
de dabei. Das Starterfeld komplettierten die Mannschaften 
vom Hammerberg und unsere Jugend im Teenageralter.
Gespielt wurde zunächst in zwei Gruppen jeder gegen jeden, 
je ein Satz á 10 min. Die Gruppensieger spielten dann über 
Kreuz gegen die Gruppenzweiten das Halbfinale. Die Plätze 3 
und 4 der Vorrunde spielten dann in einer Dreiergruppe noch-
mals jeder gegen jeden die Plätze 5-7 aus. In der Gruppe A 
setzten sich die Jugend vor dem Team Hammerberg, den Ka-
meraden der Feuerwehr Crandorf und den Muskeltieren, den 
Kindern, durch. In Gruppe B war es die Feuerwehr Rittersgrün, 
welche sich den Gruppensieg vor Frauenpower und der Mix-
Mannschaft der Feuerwehren ergattern konnte. In der Platzie-
rungsrunde um Platz 5-7 standen sich dann noch einmal die 
Feuerwehr Crandorf, das Mix-Team und die Muskeltiere ge-
genüber. So lautete am Ende auch die Platzierung. Im ersten 
Halbfinale standen sich Team Frauenpower und die Jugend 
gegenüber. Mit gezielten Angaben und Rückschlägen setzte 
der Angriff der Jugend die Frauen deutlich unter Druck und 
konnten somit am Ende verdient gewinnen. Das zweite Halb-
finale war etwas enger. Leider passierten auf Seiten der Ham-
merberger zu viele Eigenfehler, was es dem Team der Feuer-
wehr Rittersgrün zu einfach machte am Ende die Oberhand 
zu behalten. Im Finale konnte dann unsere Jugend gegen das 

Samstag im Monat im Vereinsraum zwischen 10 und 12 Uhr 
im Rahmen einer „Sprechstunde“ zur Verfügung.
Neben unserer Erreichbarkeit per E-Mail (chronistenstamm-
tisch@arcor.de) können Mitteilungen und Material auch gerne 
in den vorhandenen Briefkasten am Schmalspurbahnmuse-
um (Fach ist entsprechend beschriftet) eingeworfen werden.

Glück auf!

Der Vorstand des Chronistenstammtisch Rittersgrün e.V.

Seniorenverein Rittersgrün e.V. informiert
Hallo liebe Vereinsmitglieder,
rückblickend auf unser Faschingstreffen im Febbuar bedan-
ken wir uns für die musikalische Unterstützung ganz herzlich 
bei Herrn Barthel.
Es war ein lustiger und geselliger Nachmittag.

Am 08. April werden wir über wichtige soziale Themen infor-
miert.
Wir können alle mitdiskutieren und auch im Vorab bei Anke-
Maria Fragen hinterlegen.
Treff wie immer 15.00 Uhr im Vereinsraum der Schule, natür-
lich mit Kaffeetrinken.
Bis dahin, auf zahlreiche Teilnahme.

Seniorenverein Rittetsgrün e.V.
Tel. 037757189772

Modellbahnausstellungen 
in Chemnitz und Dresden

Unser Vereinsmitglied Bernd Ratajczak hat intensiv Aktivitä-
ten entfaltet, damit unser Eisenbahnverein jährlich an den 
oben genannten Ausstellungen mit einem Informations- und 
Verkaufsstand beteiligt ist. Bernd sucht sich dafür das geeig-
nete Werbe- und Verkaufsmaterial aus und bindet Vereins-
mitglieder und befreundete Personen in den „Dienstplan“ 
ein. In einer Messehalle von 10 bis 18 Uhr die Standbetreu-
ung zu gewährleisten, bedarf schon einer gewissen Konditi-
on. Die richtige Platzierung und den Transport und Auf- und 
Abbau unseres Standes werden von Bernd Ratajczak auch 

Rittersgrüner Informations- und Verkaufsstand in Dresden
� Foto: Bernd Kramer
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keschön. Nicht nur fürs Sspielen, sondern auch für eure super 
Trikots. Denn jede Mannschaft hatte sich etwas einfallen las-
sen und auf eigene Kosten T-Shirts oder Trikots anfertigen las-
sen. Unsere Jugend spielte in den, von der Eins Energie Sach-
sen gesponserten Shirts.

Lea Schneider mit neuem 
Trikot von Sachsen Energie

Diese konnten sich die Faustballer nach dem Gewinn in der 
jährlichen Verlosung der Eins Energie Sachsen gestalten. Auch 
die Allianz Versicherung Oliver Poller in Breitenbrunn beteilig-
te sich mit Hosen an der Spielkleidung der Kinder. Ein herz-
liches Dankeschön auch an dieser Stelle. Team Frauenpower 
und die Kids hatten da eigene Ideen, wie ihr auf den Bildern 
sehen könnt. Ihr seid großartig.

Toni Schreinert
FSV 1907 Rittersgrün e.V.

Neues Kapitel, statt Ende der Geschichte!
Lange ist es her, dass sich der FSV 07 Rittersgrün mit anderen 
aktiven Mannschaften gemessen hat. Noch länger ist es her, 
dass wir an einem Turnier teilgenommen haben.
Nach den Erfolgen unserer Faustritterspiele stand das als 
nächstes auf dem Plan. Zum einen, weil ich es kaum erwarten 
konnte mit Rittersgrün wieder auf dem Feld zu stehen und zum 
anderen, um unserer Jugend ein Vorbild zu sein. Und das am 
besten in den vertrauten, grünen Trikots. Aus diesem Grund 
haben wir uns Ende letzten Jahres zum „40. Turnier um den 
Wanderpokal des Oberbürgermeisters der Stadt Delitzsch“ 
angemeldet. So ging es am 22.02.2025 in das fast 170 km 
entfernte Delitzsch. Das Ziel war Werbung für unseren Verein 
und unseren Ort zu machen. Gegen Mannschaften wie VSG 70 
Bad Frankenhausen, SG Chemie Zeitz, SVS Delitzsch und dem 
Bundesligist MSV Buna-Skopau hieß es sich zu beweisen. Und 
wie schön war es nach den Jahren, in denen man nur meist 
gegen vertraute Gesichter gespielt hat, wieder einmal gegen 
komplett neue Gesichter zu spielen. Auch wir waren ihnen 
neu. Und das sollte sich noch als Bonus rausstellen. Mitgereist 
waren zwei aus unserer Jugend. Lea Schneider und Lennox 
Meyer sollten mal reinschnuppern und einfach das Feeling 
eines Turniers außerhalb von Rittersgrün erleben. Als stolzer 
Trainer muss ich sagen, dass sie sich sehr ordentlich präsen-
tiert haben. In der Vorrunde ging es gegen Uni Leipzig und 
gegen Chemie Zeitz. Dort konnte sich unsere Mannschaft mit 
3 gewonnen und einem unentschiedenen Satz klar für die Fi-
nalrunde qualifizieren. Sowohl die Vorrunde als auch die Final-
runde wurden im Ligamodus gespielt, was sich am Ende auch 
als Bonus rausstellen sollte. In der Finalrunde hießen unsere 

Team der Feuerwehr Rittersgrün in einem sehr spannenden 
Spiel besiegen. Nach dem Gewinn von Satz 1 und dem Verlust 
des Satzes 2 musste ein Entscheidungssatz her. Dieser ging 
dann fast über die volle Distanz. Am Ende konnte die Jugend 
stolz sein die Nerven behalten zu haben und nach so einen 
großartigen Tag als Sieger aus der Halle zu gehen.

Teilnehmer Faustritterspiele Winteredition

Wie im Sommer bereits geschehen, wurde auch hier den 
Siegern unser schöner Wanderpokal übergeben und Tommy 
stellt wieder Medaillen, diesmal in der Winteredition, zur Ver-
fügung.

Medaille Faustritterspiel Winteredition

Wanderpokal Faustritterspiele

Ein großes Lob auch wieder an die alle, die leckeres Essen zur 
Verfügung gestellt und sich im Verkauf beteiligt haben. Auch 
allen Mannschaften, die sich beteiligt haben, ein großes Dan-
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Aber eines dürfen wir nicht aus den Augen verlieren! Wie das 
alles zustande kam. Durch Gemeinschaft, Zusammenhalt, 
Freude, Menschlichkeit und einem wahnsinns Rückenwind, 
den wir nutzen werden, solange er da ist. Und pssst ... merkt 
euch das Wochenende 30./31.08. vor. Der Faustball in  
Rittersgrün wird 75 Jahre und die 2. Meppelmesse soll auch 
am Start sein. In diesem Sinne ein sportliches „Glück Auf“!
Schaut gern auf unserer Website - fsv07-rittersgruen.de - vor-
bei und bleibt damit informiert.

Frank Blechschmidt
Abteilungsleiter Faustball
FSV 1907 Rittersgrün e.V.

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün

Mittwoch, 12. März
19.30 Uhr Passions-Andacht in der LKG - Breit.
Samstag, 15. März
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 16. März
9.45 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 19. März
19.30 Uhr Passions-Andacht in der Meth. Kirche Breiten-

brunn
Samstag, 22. März
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 23. März
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 26. März
19.30 Uhr Passions-Andacht in der LKG – Ritt.
Samstag, 29. März
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 30. März
9.45 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 31. März
19.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 02. April
19.30 Uhr Passions-Andacht im Pfarrs. Breit.
Samstag, 05. April
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 06. April
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 09. April
19.30 Uhr Passions-Andacht im Pfarrs. Ritt.

Gegner Delitzsch und wie zu erwarten war, Buna-Schkopau. 
Das erste Spiel gegen Delitzsch konnten wir klar mit zwei ge-
wonnenen Sätzen für uns entscheiden. Auch Buna-Schkopau 
bezwang den Gastgeber recht klar. So hieß es im letzten Spiel 
des Tages FSV 07 Rittersgrün gegen MSV Buna-Schkopau. Hier 
ging es um nicht weniger als den Turniersieg! Es wurde ein 
Spiel, welches beide Mannschaften sehr ernst nahmen. Ein 
spannendes und packendes Spiel. Den ersten Satz konnte der 
FSV 07 mit nur einem Punkt Vorsprung für sich entscheiden. 
Nach dem Seitenwechsel drehte der MSV ein wenig auf und 
bezwang uns mit 4 Punkten Vorsprung. Ein guter zweiter Platz 
dachte ich mir. Wir hatten ja nach Balldifferenz verloren. Aber 
halt! Die Überraschung kam bei der Siegerehrung. Da unser 
Ballverhältnis gegen Delitzsch besser war als das vom MSV 
reichte es für den Turniersieg. Das erste Turnier seit Ewigkei-
ten und dann gleich erster Platz. Wahnsinn! Unglaublich! Der 
erste Absatz im neuen Kapitel des Rittersgrüner Faustballs ist 
geschrieben und weitere werden folgen.

Oben v.l.nr.: 
Florian und Toni Schreinert, 
Frank Blechschmidt 
Unten v.l.n.r. Louis Klotz, 
Lenox Meyer, Lea Schneider

Wanderpokal des OB Delitzsch

Anzeige(n)
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Hilfe in schweren Stunden

Mit dem Herzen im Erzgebirge, 
                                          mit Kompetenz an Ihrer Seite.
Einfühlsamer Beistand, vielseitige Leistungen und eine umfassende 
Produktpalette – wir sind gerne für Sie da. 

 zertifiziertes Fachunternehmen für Bestattungsdienstleistungen 
 nach DIN EN 15017 
 Lizenz zum Führen des Markenzeichens „Bestatter vom Handwerk 
 geprüft“ 
 Mitglied der Landesinnung der Bestatter Sachsen
 Mitglied des Bundesverband Deutscher Bestatter  
 Mitglied des VDT Deutsche Einbalsamierer e.V.
 empfohlen durch die Verbraucherinitiative Bestattungskultur 

Aeternitas e.V.

Kostenfreie Hausbesuche in Breitenbrunn und 
Umgebung sind für uns selbstverständlich.

Sie haben Fragen zum Thema Bestattung oder 
Bestattungsvorsorge? 
Dann rufen Sie uns jederzeit an oder besuchen 
uns unter:

www.bestattungshaus-mueller.de

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Vorher für Danach sorgen Anzeige

Einen sogenannten Dauergrabpflegevertrag kann man schon zu 
Lebzeiten für sich selbst abschließen - und damit vorher schon 
für danach sorgen. Ebenso lässt sich ein solcher Vertrag natür-
lich für verstorbene Angehörige vereinbaren. Dauergrabpflege-
verträge werden bundesweit von zahlreichen Friedhofsgärtne-
reien angeboten und können einzelne Punkte beinhalten - etwa 
die erstmalige Grabgestaltung, die saisonale Bepflanzung, be-
sondere Gestecke zum Todestag und Totengedenktagen oder 
die kontinuierliche Grabpflege.
Das Besondere eines Dauergrabpflegevertrags: Er ist so indivi-
duell wie die Menschen, die ihn abschließen. Die Verbraucher-
schützer der Stiftung Warentest haben in „Finanztest“ (Ausgabe 
1/2019) erstmals solche Absicherungen untersucht. Der Rat der 
Experten: „Wir empfehlen einen Dauergrabpflegevertrag vor al-
lem zur Vorsorge.“ Und ein weiteres Ergebnis der Verbraucher-
schützer: „Das Geld der Kunden ist dort sicher.“
Die gewünschten Dienstleistungen werden schriftlich in einem 
Vertrag zur Dauergrabpflege festgehalten, den der Kunde direkt 
mit der Friedhofsgärtnerei seines Vertrauens abschließt sowie 
mit einer regionalen Treuhandstelle oder Genossenschaft. Zu 
deren Aufgaben gehört es, das als Einmalbetrag gezahlte Geld 
sicher anzulegen und zu verwalten sowie zu kontrollieren, ob 
die vereinbarten Dienstleistungen vertragsgemäß ausgeführt 
werden. 

djd 63987

Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/  
Caroline Seidel
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Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus berät Sie gerne.
0151 23425046 | wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück
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Ganz schön renoviert.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
    0 37 65 / 3 41 58

     www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!
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Komm´ zum  
Frühlingsfest

04. & 05. April 2025

jeweils 10 - 17 Uhr

IHR FACHMANN
vor Ort

Daheim in Ruhe arbeiten Anzeige

Die Arbeitswelt hat sich in den letzten Jahren sehr verändert. 
Und auch wenn einige von uns aus dem Homeoffice mittlerweile 
wieder ins Büro pendeln, bleibt das Arbeiten von zu Hause doch 
eine häufig genutzte Möglichkeit. Und hier will man ungestört 
sein, um konzentriert und kreativ sein zu können. Lästige „Gäs-
te“ wie Wespen, Mücken und andere fliegende oder kriechende 
Plagegeister sollen hier keinen Platz haben. Wie soll man deren 
Besuch aber vermeiden, wenn man doch auch ausreichend fri-
sche Luft braucht? Mit modernen Insektenschutzgittern. Ihre Be-
sonderheit ist ein äußerst robustes Transpatec-Insektenschutz-
gewebe, das eine ganze Reihe von Vorzügen mit sich bringt: Es 
ist so feinmaschig, dass es den Insekten effektiv den Weg ins 
Innere verwehrt. Und dennoch hat es eine brillante Durchsicht 
nach draußen inklusive sehr hoher Luftdurchlässigkeit nach 
drinnen. So erschafft man sich für die (Arbeits-)Zeit zu Hause 
die perfekten Rahmenbedingungen. Aufgrund einer hochwer-
tigen und sogar ausgezeichneten Anti-Schmutz-Beschichtung 
bleiben zudem erheblich weniger umherfliegende Staub- und 
Faserpartikel am Gewebe hängen. Grundlage dieser Art des 
Selbstreinigungseffekts ist ein nachhaltiges, umweltfreundliches 
Verfahren auf Wasserbasis. Auf organische Lösungsmittel oder 
Weichmacher wird hierbei gänzlich verzichtet. Darüber hinaus 
genießen die Kunden eine große Auswahl an Formen und For-
maten, die für jeden Anspruch und jede Einbausituation das 
passende Produkt bereithält. HLC

Foto: HLC/Neher

PLANEN UND RENOVIEREN


